
how dare you 1 

 

wie könnt ihr es wagen 

uns diese welt  

zu hinterlassen 

zuzumuten 

aufzudrängen diese  

beschmutzte 

ausgelaugte 

ausgebeutete 

ausgenutzte 

 überhitzte  

verbrauchte 

   verbrannte erde 

die gequälte schmerzensreiche fiebrige  

die leidende 

 

ihr mit eurem unstillbaren hunger nach  

viel zu großen autos 

viel zu häufigen flugreisen 

viel zu viel fleisch auf dem teller 

und plastik plastik plastik 

verdaut von erschöpften meeren  

bis zum erbrechen 

 

ihr die ihr schon gelebt habt 

mit eurem weitermachen 

und bloß keine veränderung 

uns die wir leben  

überleben wollen 

wie könnt ihr es wagen 

uns unsere zukunft 

zu stehlen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



how dare you 2 

 

was erlaubt ihr euch 

uns und unsere  

lebensleistung 

in frage zu stellen 

zu kritisieren 

zu verdammen 

all das erlebte 

erreichte 

erkämpfte 

und auch das  

nicht gelebte 

zurückgestellte 

verzichtete 

wegen der kinder 

wegen der arbeit 

wegen dem alltag 

dem täglich neu 

zu schulternden 

 

nun endlich angekommen 

im lebenszenit 

schäfchen im trockenen 

uns was leisten können 

und auch wollen  

und verdient haben wir es wohl  

wir die große mehrheit 

forever young 

 

und nun sollen wir 

abgeben 

einschränken 

verändern 

zurückstecken 

 

wir haben es doch 

nicht besser gewusst 

 

 

 

 



 

the hill we climb 

 

jetzt  

ist es zeit  

wenn nicht zu spät 

nicht 2035 oder 45 

zukunft wird 

heute gemacht 

diesen berg erklimmen 

wir nur gemeinsam  

jeder für sich 

im kleinen 

ergibt großes ganzes 

viele tropfen 

bilden den strom 

für lebenswertes morgen 

ist die zeit 

jetzt 

 

 

Petra Christine Schiefer 

im Juni 2021 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

How dare you Appell von Greta Thunberg am 23.09.2019 an die Staats- und 

Regierungschefs der Welt vor den Vereinten Nationen 

 

The hill we climb Titel des Gedichts, das Amanda Gorman am 21. Januar 2021 als 

„inaugural poet“ zur Amtseinführung von Joe Biden vortrug 


